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Landeshauptstadt Dresden 
 
Versammlungsgeschehen zum 1. Mai in Dresden 
 
Im Zusammenhang mit dem Versammlungsgeschehen in der Landeshauptstadt 
Dresden führte die Dresdner Polizei heute einen Einsatz durch. Unterstützt 
wurde sie dabei von der sächsischen Bereitschaftspolizei.  
 
Im Verlauf des Tages gab es in der Innenstadt mehrere Versammlungen von 
Parteien, Gewerkschaften sowie Initiativen anlässlich des 1. Mai. Sie verliefen 
grundsätzlich störungsfrei.  
 
Im Fokus des Polizeieinsatzes standen zwei Versammlungen unterschiedlicher 
Lager, die gegen 12 Uhr auf der Lingnerallee starteten. Anschließend liefen 
deren Teilnehmer unter anderem über die Lennéstraße, die Güntzstraße, die 
Sachsenallee sowie die Albertbrücke und die Wigardstraße bis zur 
Archivstraße. Die Polizei gewährleistete einen Protest in Hör- und Sichtweite.  
 
Einen weiteren Schwerpunkt bildeten Kundgebungen auf dem Neumark. Diese 
begannen ebenfalls gegen 12 Uhr und dauerten bis gegen 16:15 Uhr an. Auch 
dort hielten die Einsatzkräfte die beiden Lager getrennt und gewährleisteten 
einen Protest in Hör- und Sichtweite.  
 
Im Verlauf des Einsatzes leitete die Polizei zwei Ermittlungsverfahren wegen 
Verstößen gegen das Versammlungsgesetz ein. Weiterhin wurde eine 
Sachbeschädigung aufgenommen.  
 
Insgesamt 481 Polizisten waren im Einsatz. (ml) 

Medieninformation 
 
260/2024 
Polizeidirektion Dresden 
 

Ihre Ansprechpartner 
Thomas Geithner (tg) 
Marko Laske (ml) 
Karsten Jäger (kj) 
Lukas Reumund (lr) 
Rocco Reichel (rr) 
Uwe Hofmann (uh) 
Feliks Retschke (fr) 
 
 
Durchwahl 
Telefon +49 351 483-2400 

 
medien.pd-dd@ 
polizei.sachsen.de 
 
Dresden, 
1. Mai 2024 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Hausanschrift: 

Polizeidirektion Dresden 

Schießgasse 7 

01067 Dresden 

 

www.polizei.sachsen.de 

 

Verkehrsanbindung: 

Zu erreichen mit ÖPNV 1, 2, 3, 4, 

7,12, 62, 75 

 

Behindertenparkplatz:          

Gekennzeichnete Parkplätze 

Schießgasse 

 


